
Verpflichtende Teamsitzungen bei euch?
Beitrag von „WillG“ vom 12. Januar 2018 15:47

Vorab: Wir haben keine Teamsitzungen. Bei uns gibt es nur Konferenzen: Gesamtkonferenen,
Fachkonferenzen, pädagogische Konferenzen. Die halten sich in Grenzen, dauern dann aber
auch entsprechend lang, wenn sie mal stattfinden.
Ich würde mich auch gegen regelmäßige Teamsitzungen wehren, allerdings frage ich mich -
ganz hypothetisch - ob solche regelmäßigen Teamsitzungen, wenn sie gut geplant wären (!)
und gut strukturiert wären (!) nicht vielleicht sogar eine Arbeitserleichterung sein könnten (!).
Hier wird immer wieder die Möglichkeit angesprochen, sich ja kurz im Lehrerzimmer
auszutauschen. Ich empfinde diese Gespräche zwischen Tür und Angel als sehr stressig. Hat
denn niemand gute Erfahrungen damit gemacht?
Wie gesagt, das ist eher eine theoretische Frage. So wie ich das Organisationstalent unserer
Schulleitung und das Mitteilungsbedürfnis meiner Kollegen einschätze, würden regelmäßige
Teamsitzungen zu reinen Laberveranstaltungen, in denen man die Zeit absitzt, verkommen. Da
würde ich nicht mitspielen.
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